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252. | 
Bildung der Stadtvertretung fiir Noworadomsk. 


Im Sinne der Verordnung des Armeeoberkommadanten vom 18. August 1916, 
Vdg. Bl. M 65, betreffend die Stadteordnung für 34 Städte, hat das Kreiskommando 
nachstehende Bürger der Stadt Noworadomsk zu Stadträten bezw. Ersatzmännern für 
die Dauer eines Jahres ernannt: 


A. Stadträte: 


Borecki Karl, Apotheker, 
Chaskielewicz Adolf, Fabriksbeamter, 
Doński Fischel, Kaufmann 

Eichner Joachim, Kaufmann und 
Realitätenbesitzer, 

Fajerman Dawid, Kaufmann und 
Realitätenbesitzer, 

Fajermann Schmul Majer, Fabrikant, 
Filher Kiwa, Leiter einer Kreditanstalt 


Fryc Waclaw, Realitätenbesitzer, 
Gerichter Jankiel, ` 

Goldberg Mordko, Klempner, 
Goszczyński Franz, Stellv. des Re- 
gierungskommisssärs, 

Imieniński Stanislaus, Geometer, 


. "Kałuziński Ignatz, Schustermeister, 


Kostecki Stefan, Fabriksbeamter, 
Maciejski Ladislaus, ` 2% 
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XLVI. N 239 habe ich nachstehenden Personen, 


Kan. Mirecki Franz, Pfarrer, 
Mittelman Heinrich, Kaufmann, 
Myslinski Felix, Notar, 
Oczkowski Franz, Mechaniker, 
Payser Anton, Fabriksdirektor, 
Pölrola Josef, Landmann, 

Dr. Rago Bronislaus, Arzt und 
Realitätenbesitzer, 

Rosenblatt Josef, Zahntechniker, 


Rosenbaum Daniel, Kaufmann 
Rutkowski Vinzenz, Realitätenbesitz., 
Switalski Karl, Bäckermeister, 
Szczaranski Szlama, Realitätenbesitz., 
Szwedowski Johann, 

Warwasinski Ludwig, Mechaniker, 
Wtorkiewicz Anton, Fabriksarbeiter, 
Zaleski Felix, Fabriksbeamter, 

Dr. Zwoliński Hipolit, Arzt. 


B. Ersatzmänner: 


Bartnik Ludwig, Schneidermeister, 
Biernacki Marceli, Kaufmann, 
Bodanko Kasimir, = 

Bryl Alexander, Beamter der Feuer- 
versich. Gesellschaft, 

Chlewski Adam, Beamter, 
Chmielikowski Ludwig, Apotheker, 
Fijalkowski Alois, Schustermeister, 


` Fiwek Paul, Fabrikant, 


Gasiorowicz Berek, Kaufmann, 
Glikman Pinkus, Zahntechniker, 
Gosławski Szlama, Kaufmann, 


Grosman Herszlik, 5 
Henig Ladislaus, 3 und 
Realititenbesitze 


Katuszewski Ladis aus, Realitiitenbesitz., 
Kupferstok Mendei, Kaufmann, 
Lewkowicz Adolf > 
Malasiewicz Anton, Fabriksarbeiter, 
Miętkiewicz Alexander, Drogerist, 
Pawłowski Stefan, Kaufmann, 


20. 
2f; 


22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 


32. 


253. 


Amnestie. 


Polanowski Witold, Advokat, 
Rabinowicz Zajnwel, Kaufmann und 
Realitätenbesitzer, 

Rychłowski Bolesław, Beamter der 
Feuerversich. Gesellschaft, 

Geistl. Secomski Kasimir, Verwalter 
der Franzisk. Kirche, 

Dr. Stanislawski Josef, Artz und 
Realitätenbesitzer, 

Swiderski Michal, Schlossermeiater, 
Szablewski Leon, Realitätbesitzer, 
Szpiro Mordko, 5 

Telman Jankiel, Kaufmann und 
Realitätbesitzer, 

Tymiński Stanislaus, Techniker, 
Weinberg Ludvig, Photograf, 
Zelwer Abraham, Kaufmann und 
Realititenbesitzer, 

Żyliński Anton, Leiter einer 
Privatschule. 


Kraft und im Sinne des Amnestie Erlasses vom 28/Xl. 1. J. Amtsblatt Stück 


welche bis zum 5. November |. J. 


strafgerichtlich rechtskräftig zu Freiheitsstrafen verurteilt wurden, diese Strafen bzw. 
den noch nicht abgebüssten Rest derselben nachgesehen. 


Franciszek Kaczyński 
Littmann Kiffer 
Johann Borek 
Ignacy Blaszczyk 
Marcin Woźniak 

Jan Majdecki 
Leopołd Reszke 
Józef Jaworski 
Bolesław Lemparty 


ORTE IT 


10. 
TE 
12. 
13. 
14. 
19: 
16. 
3.4 
18. 


Franciszka Madejska 
Maryanna Bartnik 
Stefan Wurst 
Wacław Wurst 

Jan Piotrowicz 
Konrad Rolski 
Teofil Mesyasz 
Stefan Chodak 
Balwina Matyszczak 
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19. Adalbert Piątkowski 51. Chuna Owczarek A 
20. Peter Falana 52. Hersch Teichner e 
21. Roch Górski 53. Marcin Kozik > 
22. Andrzej Kruk r. Jablonski 54. Paweł Haraziński e 
23. Stanisława Purgał 55. Adalbert Haraziński È | 
24. Katarzyna Pełka 56. Wolf Glücklich A 
25. Franciszek Luczak 57. Szymon Zaluszyński 3 
26. Josef Dziubiński 58. Jan Marczyk ; 
27. Antoni Pluta 59. Johann Zgrzebny 
28. Antoni Nowak 60. Jakób Koza 
29. Władysław Orzechowski 61. Jan Siwek 2 
30. Ignacy Grzywna 62. Jan Kancarek a 
31. Aleksandra Szmaciarska 63. Aleksander Gostyński k 
32. Ignacy Gorgon 64. Ewa Piotrowska Ej 
33. Antoni Owczarek 65. Josef: Krzyścik + 
34. Feliks Szyda 66. Stanisław Skopiński 
35. Ignacy Kosmala 67. Katarzyna Musiał 
36. Leon’ Neumann 68. Zofia Banaszkiewicz 
37. Franciszek Drogosz 69. Stanislaw Mesyasz á 
38. Franciszek Szlęzak 70. Józef Popiołek y 
39. Paweł Szlęzak 71. Ignacy Chasik 
40. Julian Kneiski 72. : Stanisław Plaszek 
41. Władyslaw Jarzębski 73. Ewa Kocałek 
42. Marya Molinska 74. Stanislaw Ciastko M 
43. Stanisław Matuszewski 75. Maryanna Ciastko E 
44. Stefan Szymonik 76. Stanisław Nowak 3 
45. Apolonia Szymonik 77. Józef Bienkowski = 
46. Maria Palesińska 78. Michal Rybka i 
47. Józefa Polak 79. Feliks Schönbom 9 
48. Franziska Polak 80. Idzi Sowczek = 
49. Roman Plotka 81. Walentyn Kaleta = 
50. Piotr Jasiński 82. Zofia Magiera sq 
Eine Strafmilderung wurde folgenden Personen zugestanden: = \ 
1. Otto Malachowski v. 1 Jahr auf 5 Monate a 
2. Antoni Burjański > 5500 2 į 
3. Sebastyan Janik = 
rekte Franciszek Maciejak $ SH: gą ad 
4. Paweł Biszta » PERL :\ > t 
5. Jakob Zyp A + 5 X y 
6. Józef Gonzwa » 5 5 e 
7. Rafał Rutkowski „ 15 Monaten „. 6 > sa 
8. ldzik Kuta a Z 5 2 
9. Antoni Lampa s N NE 5 | 
10. Jan Siemian „ 15 Monaten „ 6 3 
11. Ignacy Kowalczyk R PRAD ECO A p 
12. Bronisława Sitarz „ 15 Monaten, 6 4 
13. Simche Wewiora „.2 Jahren „ 1 Jahr 
14. Wincenty Dominik a > ATA ETN ONES 
15. Franciszek Rak „ 15 Monaten, 6 Monate 
16. Josef Jasiak Ea E AE * 
17. Władysław Bereszka RECZ SĄ 34.0 y 
18. Mendel Goldberg = ZERO" er Š 


Auch habe ich sämtlichen im administrativen Wege zu Arrest und Geldstrafen 
bis zum 5/XI. | J. rechtskräftig verurteilten Personen, noch nicht vollzogenen Stra- 
fen erlassen. 
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254. 
Handelsverkehr mit landwirtschaftlichen Haustieren. 


(Verordnung des k. u. k. Militär-General-Gouvernements vom 12. November 1916). 


Auf Grund des $ l, Punkt 2, der Verordnung des Armee-Oberkommandanten 
vom 8. September 1916, Verordnungsblatt Na 68, betreffend den Schutz der landwirt- 
schaftlichen Haustiere, wird verordnet, wie folgt: 


§ 1. Handelskonzession. 


Zum gewerbsmässigen Handel mit Pferden, Eseln, Maultieren, Rindern und 
Schweinen, ist die Bewilligung (Konzession) des Kreiskommandos notwendig, in dessen 
Amtsgebiete der Betrieb stattfinden soll. 


Das Gewerbe darf auf Grund derselben Konaesklän nur im Amtsgebiete des 
Kreiskommandos ausgeübt werden, das die Konzession erteilt hat. 


Über die Bewilligung wird eine Urkunde (Konzessionsurkunde) ausgestellt. 


8 2. Überfuhrbewilligung. 


Der Transport, der Trieb, das Führen sowie jede sonstige, Beförderung der 
im $ 1 bezeichneten Tiere aus einem Kreise in einen anderen (Überfuhr) darf nur 
mit Bewilligung (Überfuhrbewilligung) des Kreiskommandos erfolgen, aus dessen Amts- 
gebiete die Tiere ausgeführt werden sollen. 

Im Gesuche um die Überfuhrbewilligung muss der Zweck der Ausfuhr, der 
Bestimmungsort, die Zahl und Gattung der auszuführenden Tiere und die Gemeinde, 
aus der die Tiere ausgeführt werden sollen, angegeben sein. 


| 8 3. Vidierung der Bewilligungsurkunde. 
Auf Grund der Überfuhrbewilligung darf die Ausfuhr erst erfolgen, nachdem 


*"hievon beim Kreiskommando des Ausfuhrortes Meldung erstattet wurde. Die Meldung 


wird vom Kreiskommando auf der Bewilligungsurkunde unter Angabe des Datums des 
Abtriebes und der Zahl der abgetriebenen Tiere bestätigt. 


$ 4. Strafbestimmungen. 


Ubertretungen dieser Verordnung werden Vom Kreiskommando nach Artikel II, 
$ 1, der Verordnung des Armee-Oberkommandanten vom 19. August 1915, Verord- 
nungsblatt Na 30, an Geld bis zu zweitausend Kronen oder mit Arrest bis zu sechs 
Monaten bestraft. Neben der Strafe kann auf Grund der Verordnung des Armee- 
Oberkommandanten vom 8. September 1916, Verordnungsblatt Na 68, $ I. Punkt 4, 
der Verfall jener Tiere verfügt werden, deren Behandlung den Gegenstand des Straf- 
erkenntnisses bildet und die im Besitze des Verurteilten stehen. 


85. Aufhebung älterer Vorschriften. 


Die bestehenden Vorschriften über den Handelsverkehr mit landwirtschaftli- 
chen Haustieren sind aufgehoben. Lizenzen und Bewilligungen, die auf Grund der 
aufgehobenen Vorschriften ausgestellt wurden, sind ohne rechtliche Wirkung. 

Die Veterinfrpolizeilichen Vorschriften bleiben durch die gegenwärtige Verord- 
nung unberührt. 


806. Wirksamkeitsbeginn. 
Die Verordnung tritt mit dem Tage der Verlautbarung in Kraft. 
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255. 


Umtausch der Nickelmiinzen. 


A. O. K. Qu. Op. N 142.953 vom 8. November I9I6 Verordnung, des M. 
G. G. J. N 23.427/l6 vom 25 November 1916. 


Es wird aufmerksam gemacht dass Nickelmünzen zu 20 h. nur noch bis 31. 
Dezember 1916 im Privatverkehr anzunehmen sind und wird hiemit jedermann aufge- 
fordert, den Umtausch der Nickelmiinzen à 20 h. in solche gegen Eisenmitnzen à 20 h. 
ehestens bei der Kreiskassa zu besorgen. 


256. 


Verkehr mit Brennholz. 


Da für den kommenden Winter die Kohlenförderung in das okkupierte Gebiet 
infolge der erhöhten Anforderungen der Armeen für den Hausgebrauch eingeschränkt 
werden musste, sieht sich das k. u. k. Militärgeneralgouvernement gezwungen behufs 
Regelung der Approvisionierung der Kreisbevölkerung mit Brennmaterial folgende An- 
ordnung zu treffen. 


Sämtliches auf den Lagerplätzen oder loco Wald in aufgearbeitetem Zustande 
befindliche Brennholzmaterial aller Holzhandler und Priyatwaldbesitzer unterliegt der 
zeitweiligen Beschlagnahme. Ausgenommen davon sind jene Brennholzmengen, welche 
auf Grund nachweislich abgeschlossener Lieferungsverträge für die Ausfuhr in die Mo- 
narchie bestimmt sind. 

Die sich beim Kreisforstamt zum Ankaufe von Brennholz meldende Bevölke- 
rung wird jeweils den ihren Wohnsitzen nächstgelegenen Lagerplätzen resp. Privatwäl- 
dern zwecks Befriedigung ihres Bedürfnisses zugewiesen. 


Um der sich bereits geltend machenden Preistreiberei zu steuern, werden fol- 
gende. Maximalpreise für die angeführten Brennholzsortimente angesetzt: 


1 Rm. Kiefern-Scheitholz 10 K 
1454 s Prügelholz . X i 8 K 
1 „  geschlichtetes Astholz bis 7 cm Stärke 3 5 6 K 
1 „  Kiefern-Stockholz aufgearbeitet : ; 6K 


Sämtliche Preise verstehen sich loco Wald. 


Die Nichtbefolgung der hiemit in Kraft tretenden Anordnung wird strengstens 
geahndet werden. 


257. 


Regelung des Verkehrs in Rohharz, Harzprodukten u. 


Produkten der Holzdestillation. 


(Ad M. G. G. Vdg. R. S. Na 83630/1916). 
(Verordnung des k. u. k. Militar - General - Gouverneurs vom 10. November 1916.) 


Auf Grund des Befehles des k. u. k. Armeeoberkommandos M. V. NM 97377/P 
vom 15. September 1916 wird verordnet wie folgt: 


8 1. Harzgewinnung. 


Die Harzgewinnung in Privatforsten erfolgt nach den Vonebrikten und unter 
der Kontrolle der Forst- u. Giiterdirektion des Militär-General-Gouvernements. 


Waldbesitzer, welche die Harzgewinnung betreiben oder zu betreiben beab- 
sichtigen, haben dies im Wege des zuständigen Kreiskommandos der Rohstoffzentrale 


des M.-G.-G zu melden. 
§ 2. Verarbeitung von Rohharz und Destillation des Holzes. 


Die Verarbeitung von Rohharz und die Holzdestillation in privaten Betrieben 
erfolgen nach den Vorschriften u. unter der Kontrolle der Rohstoffzentrale des M.G.G. 


Die Inhaber solcher Betriebe haben dieselben im Wege des zuständigen Kreis- 
kommandos der Rohstoffzentrale des M.-G.-G. anzumelden. 


8 3. Abgabe von Rohharz, Harzprodukten und Produkten der Holzde- 
stillation. 


Rohharz (Pech, Terpentin usw.) jeder Art, Harzzprodukte jeder Art, wie Ko- 
lophonium (Terpentinharz usw.), Terpentin dick, Harzöl, Abfall-, Brauer- und Weiss- 
pech, ferner Kienöl, Terpentinöl, roh und destilliert, holzessigsaurer Kalk, Holzteer, 
Holzpech und Holzkohle dürfen nur an die Rohzstoffzentrale des M.-G.-G. oder an 
die von dieser vorgeschriebenen Stellen abgegeben werden. 


Der freie Verkauf dieser Produkte ist nur auf Grund einer besonderen Bewil- 
ligung der Rohstoffzentrale des M.-G.-G. statthaft. Der Verbrauch von Holzkohle als 
Brennmaterial ist den Betriebsinhabern untersagt. Der bei der Holzdestillation abfal- 
lende Holzessig ist auf holzessigsauren ‚Kalk zu verarbeiten. 


8 4. Lieferungsschlüsse. 


Insoweit die Erfüllung eingegangener Lieferungsverbindlichkeiten in Wider- 
spruch mit den Vorschriften dieser Vdg. steht, ist sie untersagt. 


8 5. Höchstpreise. 


Die Übernahme von Harz, Harzprodukten und Produkten der Holzdestillation 
durch die Rohstoffzentrale des M.-G.-G. und die von ihr vorgeschriebenen Stellen er- 
folgt zu den folgenden Höchstpreisen: 


A) Harz: 
Scharrharz (Scharrpech) ą i für 100 kg K 80— 
Rinnharz (Rinnpech) ; i 7 ee. I 
B) Kolophonium: 
dunkle Ware „ 135— 
helle gereinigte Ware der Kerdelsüblichen Marken: 
FGH > r für 100 kg K 150— 
J . . . n” » u " 160— 
K . . RE, „ U ” 9” 168— 
M-N bis W G „A EPPO AUY WODE: 
W W und heller Na 2 OO 
C) Terpentinöl: 
gewöhnliches s > 7 > no MEWY GR 280 
destilliertes ; A ` i r Szy > ZÓW0= 
D) Terpentin dick N ; z ? BT. 16G6> 


E) Brauerpech : Keny è TE, T > 
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F) Weisspech ; R ; : für 100 kg K 95— 
G) Abfallpech . . . . n RS NS 69— 
H) Holzteer . . . . . 9 LORE a Loire 
Aj) Holzpech . . n 2 AMERYKI 18 — 
K) Holzkohle | 2 TER TOBET zz 


L) Holzessigsaurer Kalk für 1000/, kg Calciumacetat E Ze 

Diese Höchstpreise haben die Lieferung einer von fremden Beimengungen 
freien Ware guter Qualität zur Voraussetzung und gelten für 100 kg netto ab Verla- 
destation einschliesslich Verpackungskasten. 


§ 6. Auskunfts- und Anzeigepflicht. 


Jeder Besitzer und Verwahrer von Rohharz, Harzprodukten und Produkten 
der Holzdestillation ist verpflichtet, seine Vorräte innerhalb 14 Tagen nach Verlautba- 
rung dieser Verordnung der Rohstoffzentrale des M.-G.-G. im Wege des zuständigen 
Kreiskommandos anzuzeigen und derselben sowie den von ihr entsendeten Organen 
alle geforderten Auskünfte zu erteilen und alle verlangten Nachweise vorzulegen. 


Die Unternehmungen, welche Rohharz gewinnen, Rohharz verarbeiten oder die 
Holzdestillation betreiben, haben am |. und 16. j. M. der Rohstoffzentrale des M.-G.- 
G. im Wege des zuständigen Kreiskommandos einen Ausweis über die während des 
vorangegangenen Halbmonats erfolgte Erzeugung und Abgabe ihrer Produkte vorzulegen. 


Die hieftir erforderlichen Formulare werden von den Kreiskommanden aus- 
gegeben. 


8 7. Lagerbuch. 


Die Unternehmungen, welche Rohharz gewinnen, Rohharz verarbeiten, oder 
die Holzdestillation betreiben, oder mit Rohharz, Harzprodukten und Produkten der 
Holzdestillation Handel treiben, haben ein genaues Lagerbuch zu führen, in welches 
die Produktion bzw. die Beztige und die Abgaben in den im $ 3 genannten Produkten 
fortlaufend einzutragen sind. 


8 8. Transpertbescheinigung. 


Die in $ 3 genannten Produkte dürfen nur mit Transportbescheinigungen der 
Rohstoffzentrale des M.-G.-G. versendet werden. 


Für Sendungen der Militärverwaltung sind derartige Transportbescheinigungen 
nicht erforderlich. 


89. Strafbestimmungen. 


Wer gegen die Bestimmungen dieser Verordnung verstösst, zum Verstoss auf- 
fordert oder anreizt, wird mit Arrest bis zu 6 Monaten oder Geldstrafe bis zu 10000 K 
allein oder in Verbindung miteinander bestraft. 


Ausserdem werden ihm die Waren ohne jede Entschädigung und ohne Ge- 
richtsverfahren zugunsten der Rohstoffzentrale des M.-G.-G. weggenommen. 


§ 10. 


Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Verlautbarung in Kraft. 


258. 


Verzeichnis iiber die im Monate November 1916 beim 
Militargerichte des k. u. k. Kreiskommandos in Nowo- 
radomsk abgeurteilten Zivilpersonen. 


= Tag des Art und Ausmass 
N N. A ME Strafbare Handlung 
Pr Urteiles der Strafe 
EJ 
1 Roch Górski | N 6 Monate Kerker 
Verbrechen des unbe- 
2 Martin Kozik fugten Waffen - und 8 Monate Kerker 
Munitionsbesitzes : 
| 
| ; i 4 
Adolf Glücklich 3 Vergehen der Verlei- |6 ira ee 
Z = a tung zum Missbrauch 
a | der Amts-und Dienst- 
} ETA o 3 Monate Garnisons- 
Simon Załuszyński |< | gewalt ER 
Verbrechen der öffentli- EPP 


| chen Gewaltśtigkeit 
durch gewaltsame Hand- 
| anlegung oder gefährli- 
che Drohung gegen 
obrigkeitliche Personen 
in Amtssachen. 


Stanislaus Ciastko 


A 
Komplizen 


Marianne Ciastko 


| Vergehen gegen die öffent- 
liche Ruhe und Ordnung 
Herabwardigung der Ver- 
fiigungen der Behórden 


5 Marie Krawczyk 


schwerer Kerker 


| Monat 
schwerer Kerker 


2 Monate 
Garnisonsarrest 


Josef Baczyński 4./11. 


je 3 Monate schwe- 
rer Kerker, 

im Gnadenwegen auf 

je | Monat herab- 
gesetzt. 


{= 
S Verbrechen 
6 SZR 
5 des Diebstahles 
Kasimira Pałka x< 
Verbrechen der 
7 Peter Zasadziński schweren kórperlichen 
6m. Beschädigung 


Vergehen der boshaften 
Beschädigung fremden 


8 Katharine Krawczyk 
Eigentums 


10 Monate Kerker, welche 
Strafe anlisslich der Pro- 


klamirung des Kónigr 

Polen im Gnadenwege 

auf 5 Monate herabge- 
setzt wurde. 


7 Tage 


Garnisonsarrest 


Lf. Zahl 


Urteiles 


R ASME 


Tag des 


323. 


Art und Ausmass 


‘Strafbare Handlung der Strafe 


Idzi Rzeźni 


"BLOK 


Kasimir Górski 


Verbrechen des unbe- 
fugten Waffen 
und Munitionsbesitzes. 


3 Monate Kerker 


Vergehen gegen die öffen- | 10 Tage Garnisons- 
tliche Ruhe und Ordnung |arrest, jedoch in einem 


durch Herabwürdigung der |Geldstrafe von 300 Kr. 
Verfügung der Behörden umgewandelt 


Ladislaus Trejtowicz 


—— | 13./11. 


Marian Bonawentura- 
Bodziakowski 


| Verbrechen der Verlei- 
tung zum Missbrauche der 
Amts-und Dienstgewalt 


Vergehen gegen öffentliche 
Anstalten oder Vorkehrun- 
gen welche zur gemeinschaft- 
| lichen Sicherheit gehören. 


14 Tage Kerker 


1 Monat 
Garnisonsarrest 


Ladislaus Litarski 


Abraham Weissmann | 15./11. 


Kasimir Szymczyk 


Peter Skalski 17.718. 
Johann Wojakowski 

= 

v 
Ladyslaus Dąbrowski | N 

= 
Ignaz Todynek E |20./Il. 

o 

x 


Ludwika Todynek 


Franz Wielgosz 


Verbrechen des Missbrau- ( 


ches der Amts - und 
Dienstgewalt durch Ge- 1 Monat Kerker 


schenkannahme. 


Vergehen gegen öffentliche 


Anstalten oder Vorkehrun- 3 Wochen 
gen, welche zur gemein- - 
schaftlichen Sicherheit Garnisonsarrest 

gehóren. 

o EU Rai A 14 Tage 
ge a ROS Garnisonsarrest 

gung 

Vergehen gegen die öffent- 
liche Ruhe und Ordnung 6 Monate 

durch Herabwürdigung der Garnisonsarrest 

Verfügungen der Behörden. 

6 Monate 


schwerer Kerker 


Verbrechen 16::Mondte 


des Diebstahles schwerer Kerker 


6 Monate 
schwerer Kerker 


Verbrechen der Teil- 


nehmung am Diebstahle 3 Monate Kerker 


Verbrechen 
des Diebstahles 


3 Monate 
schwerer Kerker 


~ 


N SEA SAE NaN 


= 
+ 


aS KÄ VA Ev 
Er U WA 


+ 


25 


26 


27 


Adam Kupecki 
Johann Maras 
Anton Gajda 
Josef Gajda 


Anton Rembelak 


Bronislaus Ocipa 


Johann Michalski 


Maximilian 
Czajczyński 


Anton Jasiński 


Stanisława Stóckler 


Adele Stolarczyk 


Tag des - Art und Ausmass 
Strafbare Handlung 
Urteiles der Strafe 
Vergehen gegen die öffent- 
liche Ruhe und Ordnung | Monat 
19 durch Herabwürdigung der Garnisonsarrest 
Verfügungen der Behörden 
—— 20. | —————— 
Verbrechen - 
20 des Diebstahles 8 Monate Kerker 
= Verbrechen der Ver- 8 Monate 
g führung zur Unzucht schwerer Kerker 
E ORA PILOT EE EENT DNE 
£ | Vergehen gegen die öffent- x 
2 24. liche Sittlichkeit durch Ent- 2 Monate 
“| ehrung unter der Zusage Garnisonsarrest 
der Ehe. 
99 Verbrechen 2 Monate 
des Diebstahles schwerer Kerker 
27./11 3 3 Monate Kerker 
nr | Jahr Kerker 
Vergehen | Monat 
des Diebstahles Garnisonsarrest 
z Vergehen n 
E29./II. gegen die kórperliche 
PR Sicherheit 5 Wochen 
Garnisonsarrest 


2 Monate strenger 


S Vergehen | Garnisonsarrest 

2 der Teilnehmung 

2 am Diebstahle 14 Tage strenger 
A Garnisonsarrest 


Der k. u. k. Kreiskommandant 
Franz Mussak m. p. 
Oberst. 


